
Vorgehen 
Leerstandsmanagement

1.	Grundlage	für	die	Erhebung	waren	Daten	

der	Gemeinde

2.	Veröffentlichung	Bericht	im	Gemeindeblatt

3.	Die	erhobenen	Daten	zu	den	Leerständen	

wurden	in	die	GIS-Datenbank	der	Gemeinde	

eingetragen

4.	Die	Eigentümer	der	Immobilien	werden	

kontaktiert,	um	genauere	Daten	über	den	

Leerstand	zu	erhalten	und	eine	Inwertset-

zung	zu	ermöglichen

Erste Ergebnisse

•	 Die	Leerstandserfassung	ist	ein	kontinuierlicher	Prozess

•	 Leerstand	als	Ausdruck	einer	regressiven	Entwicklung	im	Ortskern,	

zugleich	gibt	es	auch	Chancen

•	 Sensibilisierung	der	Betroffenen

Kurtatsch: 
Umsetzung 
in der Pilotgemeinde

Projekt „Leerstandsmanagement“
Pilotgemeinde Kurtatsch

Piattaforma	per	il	rurale

Plattform LAND Kanonikus-Michael-Gamper-Straße	5,	39100	Bozen	(BZ)

Telefon:	+39	0471	999	392	·	Telefax:	+39	0471	999	329

info@plattformland.org	·	www.plattformland.org

Leerstandsrisiko
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Ungenutzte	
gewidmete	
Fläche

Bürgermeister Martin Fischer: Der größte Reichtum 
unseres Dorfes ist die alte Bausubstanz. Wir möch-
ten, dass die alten Gemäuer nicht nur erhalten blei-
ben, sondern belebt, bewohnt und genutzt werden.


